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C o r a l  r e e f,  Large Format

Korallenriffe gehören zu den fas-
zinierendsten Naturwundern un-
serer Erde. Nehmen Sie an den 
Tauchexpeditionen von Wissen-
schaftlern und Umweltschützern 
teil und lassen Sie sich von den 
Nahaufnahmen begeistern.

b ä r e n ,  Large Format

Kaum ein anderes Tier schürt die 
Emotionen wie der Bär. Er ist ein 
Raubtier und dennoch der heim-
liche, wilde Freund des Men-
schen. Besuchen Sie Schwarz-, 
Grizzly- und Eisbären in ihrem 
natürlichen Lebensraum.
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science center
oekopark erlebnisreich

freitag, Samstag, Sonntag und feiertag 
14.00 – 20.00 Uhr | letzter Einlass: 19.00 Uhr

Werktag
8.00 – 13.00 Uhr | letzter Einlass: 12.00 Uhr

angemeldete Gruppen
Besuch außerhalb unserer
Öffnungszeiten nach Vereinbarung

aktuelle Preise und saisonale
Öffnungszeiten auf www.oekopark.at 
bzw. unter Tel. 03332/62250-151

Ö f f n u n g s z e i T e n 

oekopark Errichtungs GmbH 
Am Ökopark 10 • 8230 Hartberg

Tel:  03332/622 50-151 
 info@oekopark.at • www.oekopark.at

A n f A h r T  &  K O n TA K T

Das oEKopARK ERLEBNiSREicH liegt am südlichen Stadtrand von 
Hartberg in der oststeiermark.

in 250 000-facher Vergrößerung 
erwacht eine uns unbekannte 
Welt zum Leben. im Regenwald 
Südostasiens verfolgt die 3D-
Kamera wie in „Gullivers Reisen” 
das Leben des Schmetterlings 
„papilio“ und der Gottesanbeterin  
„Hierodula“.

b l A u e r  O z e A n  –  g r ü n e  O s T s e e ,  3D

Mit dem Fokus auf das Meer „vor 
der Haustür", der ostsee, werden 
Unterwasseraufnahmen gezeigt, 
die ungeahnte Tiefseewelten und 
fremdartige Kreaturen vor die Lin-
se holen und nach einer Antwort 
auf die Frage suchen, warum die 
ozeane blau sind, die ostsee je-
doch grün ist.

A b e n T e u e r  r e g e n w A l d  –  b u g s ,  3D die weisheit
der natur

grosse

bionik
schau



der natur auf der spur
Spannend wie ein Krimi ist die Frage, 
wie die Natur das macht. Wie haushaltet 
sie mit Energie? Wie baut sie mit mög-
lichst wenig Material? Wie geht sie mit 
Abfällen um? Wie kommt sie zu informa-
ti onen? Wie verarbeitet sie Daten? Wie 
entwickelt sie sich weiter? 

Von der natur lernen
„Was können wir von der Natur lernen?“ 
ist die zentrale Frage der Bionik, die uns 
in einer packenden Schau faszinierender 
Vorbilder und raffi  nierter Erfi ndungen 
begleitet.
Zurück in graue Vorzeiten begegnen uns 
Saurier, Urvögel, und schließlich unsere 
Vorfahren selbst. Die Evoluti on ist der 
Motor für die genialen Entwicklungen 
der Natur. 

Etagenwechsel, ein abgedunkelter Raum: 
Hier Fluggeräte nach Skizzen von Leo-
nardo da Vinci, da ein echter Elefanten-
schädel. Dort eine Szene aus der Savanne 
Afrikas mit Giraff e und Elefanten in origi-
nalgröße, und weiter hinten ein giganti sch 
großer Eisbär. Eindrucksvoll wird uns die 
Vielfalt bionischer Vorbilder vorgeführt.

lebende Prototypen
Blick in eine Vitrine: Es huscht etwas 
über das Glas. Eine Eidechse? Nein, ein 
Gecko! Er klett ert senkrecht die Wand hi-
nauf und läuft  an der Decke entlang. Wie 
ist das möglich? – Nächste Vitrine: Ein 
geschäft iges Treiben auf einer kleinen 
inselwelt. Ameisen! Wir sehen Weber-
ameisen beim Bauen eines Gespinsts, 
eines Nestes gewoben aus Seide. – 
Vitrinen gefüllt mit Sand: Halt! Da be-
wegt sich was. Sandfi sche sollen das 
sein. Eigenarti g... Echsen, die durch den 
Sand schwimmen wie Fische im Wasser.

bionik in Grün
Noch eine Etage aufwärts, Szenenwech-
sel: Ein Gewächshaus geformt wie eine 
Seifenblase. Und drinnen? – Wir fühlen 
uns wie im Regenwald. Feucht und heiß 
ist es hier. palmen, paradiesvogelblu-
men, Bananen und Lotos. Beim schönen 
Anblick vergessen wir fast zu fragen: Was 
lernen wir von den pfl anzen?

Vom Vorbild zum Produkt
Viele att rakti ve Vorbilder haben wir ent-
deckt. Aber wie entstehen daraus pro-
dukte? Und welche gibt es? Eine Gale-

Die Natur ist ein Genie! Nach ihrem Vorbild wollen wir konstruieren, organisieren und wirtschaft en. 
Lernen von der Natur also. Das Ziel ist klar: Wir wollen Produkte, Verfahren und Techniken, die so funkti onell, 
ressourcensparend und effi  zient sind wie Lebewesen. Doch wie gelangt man vom Vorbild zum Produkt?

rie bionischer produkte verschafft   uns Überblick. Verblüff ende 
Erfi ndungen gibt es hier zu sehen. Das Hollywood Ending: ein 
Starauft ritt  für Spiderman – hält auch der Superheld einer bioni-
schen prüfung stand?

D�� ��ns���i��� S�h�p��r��is� k��� ��rs���e���� 
E�� n��n��� ma���� (...), do�� ��� ��r� ��� ���� 
����n��� , ��� s�h����, �k�n��is���� �n� ��ra���-
�i��� w��� �l� ��� ��� Na���, ���� �� ����� E�� �-
��n��� ����� �i�ht�, �n� �i�ht� is� �� ���� .
Leonardo da Vinci, Künstler und Universalgelehrter

„I ����� ��� �ig�es� ��n�va�i�n� �  ��� 21s� ��n���� 
���� �� a� ��� �n��r�ec�i�� �  �i�lo�� �n� �e��n�lo��. 
A ��� �r� i� �e��n��n�.” 
Steve Jobs, Apple Gründer

natürlich genial

die weisheit
der natur

Lernen von der Natur ist Gegenstand
der Wissenschaftsdisziplin

Blick in eine Vitrine: Es huscht etwas 

Lernen von der Natur also. Das Ziel ist klar: Wir wollen Produkte, Verfahren und Techniken, die so funkti onell, 
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